
Ein  Schwerverletzter  bei
Verkehrsunfall auf der A2 –
Pkw fährt unter Lkw-Anhänger
Am Dienstag kam es gegen 11 Uhr im Bereich des Kamener Kreuzes
bei  Kamen  zu  einem  schweren  Verkehrsunfall  auf  der  A2  in
Richtung Oberhausen.

Ein 37-jähriger Autofahrer aus Oelde fuhr auf dem rechten
Fahrstreifen der A2, als es sich in Höhe des Kamener Kreuzes
verkehrsbedingt  staute.  Aus  bis  jetzt  ungeklärter  Ursache
übersah der Mann einen langsam fahrenden Lkw auf dem rechten
Fahrstreifen. Der Pkw prallte auf das Heck des Anhängers und
geriet mit der Motorhaube unter den Lkw.

Rettungskräfte fuhren den verletzten Autofahrer in ein nahe
gelegenes  Krankenhaus.  Der  54-jährige  Lkw-Fahrer  aus
Emskirchen blieb unverletzt. Die Polizei schätzt die Höhe des
entstandenen Sachschadens auf rund 16.000 Euro.

Der rechte Fahrstreifen war für die Dauer der Unfallaufnahme-
und Bergungsarbeiten bis 14 Uhr gesperrt.

Betreuung von Kindern während
der  Sommerferien  im  Kinder-
und Jugendhaus Balu
Das  Jugendamt  bietet  in  den  kommenden  Sommerferien  wieder  eine
Betreuung für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren im Kinder- und
Jugendhaus  Balu  in  Weddinghofen  an.  Vom  17.  Juli  bis  29.  August
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(jeweils montags-freitags) findet die Betreuung in der Zeit von 7.00
bis 16.00 Uhr statt. Anmeldungen sind ab sofort möglich.

Im Balu können die Kinder ihre Ferien dann
richtig  genießen.  Der
„Jugendheimtriathlon“ aus Kicker, Billard
und  Darts  darf  dabei  natürlich  ebenso
wenig fehlen wie Bastel- und Malangebote.
Im Veranstaltungssaal kann getobt, getanzt
oder  geturnt  werden  –  hier  sind  der
aktiven Gestaltung kaum Grenzen gesetzt.
Bei (hoffentlich) schönem Wetter geht es
natürlich auch auf die Wiese vor dem Haus,
um die Sonne zu genießen. Das Betreuerteam
des Balus ist offen für neue Ideen der

Teilnehmer und ist gespannt auf die Kreativität der Kinder.

Die Kosten für das Angebot betragen 3,00 € pro Tag. Darin
enthalten  ist  neben  der  Betreuung  auch  ein  tägliches
Mittagessen.  Anmeldungen  sind  ab  sofort  im  Kinder-  und
Jugendbüro  im  Rathaus  möglich.  Das  Anmeldeformular  finden
interessierte Eltern auch unter www.balu-bergkamen.de.

Weitere  Informationen  gibt  es  entweder  direkt  im  Balu
(02307/60235) oder im Kinder- und Jugendbüro (02307/965381).

Sommerferienbetreuung-Anmeldung zum Download:

2017.sommerferienbetreuung.anmeldung

Wilhelm  Busch  Thema  beim
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Männerdienst Oberaden
Der Männerdienst Oberaden trifft sich am Freitag, 2. Juni um
19.00 Uhr im Martin-Luther-Zentrum und befasst sich mit dem
Autor  von  Max  und  Moritz,  Der  frommen  Helene  und  anderen
Werken, Wilhelm Busch.

Die  Leitung des Abends hat Pfarrer Reinhard Chudaska.

Unfall auf der A2 mit vier
Fahrzeugen  –  Reifen  trifft
Lkw aus Bergkamen
Bei einem Verkehrsunfall am Montag gegen 14.45 Uhr auf der A 2
bei Hamm ist ein Mann leicht verletzt worden. Vier Fahrzeuge
waren beteiligt.

Ersten Ermittlungen zufolge fuhr ein 36-Jähriger aus Beckum
mit seinem Suzuki auf dem mittleren Fahrstreifen in Richtung
Hannover. Kurz vor der Anschlussstelle Hamm-Uentrop wechselte
er auf den linken Fahrstreifen. Hierbei übersah er offenbar
den von hinten nahenden BMW eines 32-Jährigen aus Beckum.
Dieser führte eine Vollbremsung durch und verlor daraufhin die
Kontrolle über sein Fahrzeug. Zu einem Zusammenstoß zwischen
den beiden kam es nicht. Allerdings schleuderte der BMW nach
rechts gegen die Schutzplanke und von dort zurück auf die
Fahrbahn. Hierbei verlor er einen Reifen. Durch diesen wurden
anschließend der Opel eines 58-jährigen Dortmunders sowie der
Lkw eines 35-Jährigen aus Bergkamen jeweils leicht beschädigt.

Der  32-Jährige  aus  Beckum  verletzte  sich  bei  dem  Unfall

https://bergkamen-infoblog.de/wilhelm-busch-thema-beim-maennerdienst-oberaden/
https://bergkamen-infoblog.de/unfall-auf-der-a2-mit-vier-fahrzeugen-reifen-trifft-lkw-aus-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/unfall-auf-der-a2-mit-vier-fahrzeugen-reifen-trifft-lkw-aus-bergkamen/
https://bergkamen-infoblog.de/unfall-auf-der-a2-mit-vier-fahrzeugen-reifen-trifft-lkw-aus-bergkamen/


leicht. Den entstandenen Sachschaden schätzt die Polizei auf
rund 31.500 Euro.

Während der Unfallaufnahme mussten der rechte und mittlere
Fahrstreifen  vorübergehend  gesperrt  werden,  so  dass  der
Verkehr  über  den  linken  Fahrstreifen  an  der  Unfallstelle
vorbeigeführt wurde.

Riesen-Bärenklau  richtig
bekämpfen:  Hautkontakt
unbedingt vermeiden
Im Kreis Unna hat sich der Riesen-Bärenklau in den vergangenen
Jahren stark verbreitet. Der giftige Saft der Pflanze, die
auch Herkulesstaude genannt wird, führt bei Berührung häufig
zu starken Verbrennungen der Haut, warnt der Fachbereich Natur
und Umwelt des Kreises Unna.

Bis zu vier Meter groß: der
Riesen-Bärenklau,  auch
Herkulesstaude  genannt.
Foto:  Hermann  Knüwer  –
Kreis  Unna
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Nicht nur wegen der Gefahr, die von der bis zu vier Meter
hohen  Staude  ausgeht,  sollte  eine  weitere  Ausbreitung
verhindert werden. Der ursprünglich aus dem Kaukasus stammende
Riesen-Bärenklau  verdrängt  auch  heimische  Tier-  und
Pflanzenarten. Die zu den Korbblütlern gehörige Staude wurde
im  19.  Jahrhundert  nach  Deutschland  gebracht,  weil  sie
außerordentlich  groß  ist  und  sich  sowohl  als  dekorative
Zierpflanze als auch als Bienenweide eignet.

Mittlerweile breitet sie sich eigenständig und in zunehmendem
Maße  aus.  Man  findet  sie  meist  in  den  Uferbereichen  von
Fließgewässern, an feuchten Waldrändern, aber auch in Gärten.
„Dabei ist der Umgang mit dieser bis zu vier Meter hohen
Pflanze mit einem bis zu zehn Zentimeter dicken Stängel und
großen weißen Dolden nicht ungefährlich“, weiß Peter Driesch
vom Fachbereich Natur und Umwelt des Kreises. Bei Berührung
und Kontakt mit dem Pflanzensaft entzündet sich die Haut nach
rund 20 Minuten. Juckreiz, Rötungen und Blasen entstehen, die
erst nach ein bis zwei Wochen abklingen. „Die Verbrennungen,
die  oft  Narben  hinterlassen,  werden  vor  allem  durch
Sonnenlichteinwirkung  noch  verstärkt“,  warnt  Driesch.

Die Pflanze ist sehr vermehrungsfreudig: Eine einzige Staude
kann  bis  zu  100.000  Samen  in  die  Umgebung  streuen.  Die
Keimfähigkeit geht erst nach rund sieben Jahren verloren.

Ohne gezielte Bekämpfung kann die Verbreitung nicht verhindert
werden,  betonen  die  Fachleute  des  Kreises.  Maßnahmen  sind
insbesondere  an  kritischen  Stellen,  wie  beispielsweise  im
Bereich  von  Kindergärten  oder  Spielplätzen,  erforderlich.
Peter  Driesch:  „Ansprechpartner  sind  in  diesem  Fall  die
Ordnungsämter der Städte und Gemeinden.“

Auch private Gartenbesitzer sind gefordert, die Pflanze aus
ihren Gärten zu verbannen, statt sie zu hegen und zu pflegen,
appelliert  der  Kreis:  „Eine  chemische  Bekämpfung  sollte
unterbleiben,  da  diese  nur  mit  entsprechender  Sachkunde
durchgeführt  werden  darf“,  unterstreicht  Driesch.  Die



mechanische  Bekämpfung  (z.B.  tiefes  Ausgraben  der  Staude)
sollte möglichst nicht bei sonnigem Wetter und möglichst mit
Handschuhen  und  vollständiger  Körperbekleidung  durchgeführt
werden. Empfehlenswert sind säurefeste Handschuhe und Gummi-
oder feste Regenkleidung mit Stiefeln. „Dabei ist das Aussamen
unbedingt  zu  verhindern,  indem  die  Blütenstände  entfernt
werden“,  rät  Driesch.  Da  die  Pflanzen  schnell  Notblüten
entwickeln, müssen die Blütenstände unter Umständen mehrfach
entfernt werden.

Weitere  Informationen  gibt  es  in  einer  Broschüre  auf  der
Internetseite  des  Landesamtes  für  Natur,  Umwelt  und
Verbraucherschutz unter www.lanuv.nrw.de (Suchbegriff: Riesen-
Bärenklau) und beim Fachbereich Natur und Umwelt des Kreises.
Ansprechpartner ist Hermann Knüwer, Tel. 0 23 03 / 27- 21 70.
PK | PKU

Vier  Jahrgangspokale  für
TuRa-Wasserfreunde  beim  37.
Sparkassen-Swim-Open in Kamen
Am vergangenen Wochenende nahmen fünf Schwimmerinnen und acht
Schwimmer der Wasserfreunde TuRa Bergkamen sehr erfolgreich am

37.Sparkassen Swim-Open in Kamen teil.
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Noah  Mo  Krause
(Jg.2008)  gewann  in
Kamen  Gold  über  50
und  100m  Rücken,
Silber  über  50m
Freistil  und  100m
Brust  zudem  Bronze
über 50m Brust

Für einige der Nachwuchsschwimmer war es sowohl der erste
Freibadwettkampf als auch der erste Start auf einer 50m Bahn.
Zudem war das Wetter noch eine zusätzliche Herausforderung für
die  Schwimmer  und  ihre  Betreuer.  Startete  der  Wettkampf
samstags  noch  bei  herrlichem  Sommerwetter,  musste  er  am
Sonntag  aufgrund  einiger  Gewitter  mehrmals  unterbrochen
werden.

Aber die 13 Wasserfreunde ließen sich davon nicht abschrecken
und  erschwammen  sich  gemeinsam  stolze  37  Medaillen,  41
persönliche  Bestzeiten  und  vier  Jahrgangspokale  für  die
punktbeste  Einzelleistung.  Diese  erhielten  Victoria  Reimann
über 100m Freistil, Yannick von der Heide über 50m Rücken,
Liane Wefers über 200m Freistil und Pier Weppler über 50m
Brust.

Liane Wefers (Jg.2007) holte Gold über 50 und 200m Rücken,
200m Brust, 200m Freistil sowie 200m Lagen zudem Silber über
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50m Freistil; Armin Wefers (Jg.2003) Gold über 50 und 200m
Rücken, 200m Brust sowie 200m Lagen sowie Silber über 50 und
200m Freistil; Victoria Reimann (Jg.2004) Gold über 50 und
100m  Freistil,  100m  Rücken  sowie  50m  Schmetterling  zudem
Silber über 100m Brust; Noah Mo Krause (Jg.2008) Gold über 50
und 100m Rücken, Silber über 50m Freistil und 100m Brust zudem
Bronze über 50m Brust; Yannick von der Heide (Jg.2009) Gold
über 50 und 100m Rücken sowie Bronze über 50m Freistil; Ian
Jared Wefers (Jg.2009) Gold über 50 und 100m Freistil; Piet
Weppler (Jg.2008) Gold über 50m Brust und Silber über 50m
Rücken; Elias-Noel Kaminski (Jg.2009) Silber über 50 und 100m
Rücken  sowie  Bronze  über  50m  Brust;  Josephine  Borowski
(Jg.2009) Silber über 100m Freistil; Lennox Nüsken (Jg.2004)
Bronze über 100m Rücken und 100m Brust; Tessa Nüsken (Jg.2007)
Bronze über 100m Freistil und Charin Schulz (Jg. 2005) Bronze
über 50m Freistil.

Die erfolgreiche Mannschaft komplettierte Christoph Ealden.

Die Betreuerinnen Nele Fritzsche, Nicole Kaminski und Michelle
Rudolf waren wieder einmal sehr zufrieden mit guten Leistungen
ihrer Mannschaft.

Neuer  Babyschwimmkurs  im
Hellmig-Krankenhaus
Wenn Eltern mit ihren Babys schwimmen gehen, profitiert der
Nachwuchs in seiner ganzen Entwicklung davon. Am Montag, 12.
Juni, beginnt um 16 Uhr ein neuer Babyschwimmkurs für Kinder,
die von Januar bis April 2016 geboren sind.

Die Kurse werden von der Elternschule im Hellmig Krankenhaus
im Schwimmbad von Reha Sport Kamen am Hellmig Krankenhaus
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organisiert. Babyschwimmen fördert das Selbstvertrauen und die
Bindung  an  die  Eltern,  ist  aber  auch  für  die  körperliche
Reifung, Gleichgewichtssinn und Bewegungskoordination wichtig.

Interessierte  können  sich  bei  Marianne  Künstle  in  der
Elternschule unter der Telefonnummer 0231-922 1252 oder per
Email an Elternschule@klinikum-westfalen.de anmelden. Der Kurs
umfasst 10 mal 30 Minuten, die Teilnahme kostet 80 €.

Preisaktion in der Sauna in
Bönen: Von Juni bis August 6
Euro pro Eintritt sparen
Ab dem 1. Juni laden die GSW wieder mit ihrer jährlichen
Sonderpreisaktion  interessierte  Besucher  in  die  Sauna  nach
Bönen ein. Unter dem Motto „Sommer – Sonne – Sauna!“ kostet
der Saunatag im Zeitraum vom 01. Juni bis zum 31. August nur
12,50 Euro statt 18,50 Euro.

Saunieren im Sommer macht Sinn

Häufig wird das Saunieren im Sommer als überflüssig abgetan,
doch durch regelmäßiges Saunieren kann man die hierzulande
auftretenden Hitzeperioden mit ihrer trockenen oder schwülen
Wärme  oft  besser  ertragen.  Ein  weiterer  positiver  Effekt
dabei: in heißen Nächten kann man sehr viel besser und länger
schlafen.  Zudem  kann  man  den  Körper  auf  plötzliche
Unterkühlungen vorbereiten, denn Klimaanlagen und Ventilatoren
laufen an heißen Tagen allerorts auf Hochtouren. Saunieren
hilft dem Körper, sich darauf vorzubereiten.

Alle Informationen zu den Öffnungszeiten der Bäder sind auf
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der  Internetseite  der  GSW  unter  www.gsw-freizeit.de
erhältlich.

55-jährige  Bergkamenerin
fährt  in  den  Gegenverkehr:
zwei Lichtverletzte
Am  Dienstagmorgen  fuhr  gegen  7.10  Uhr  eine  55-jährige
Bergkamenerin auf der Lünener Straße in Kamen in Richtung
Oberaden.  In  Höhe  der  Hausnummer  172  geriet  sie  aus  noch
unklarer Ursache auf die Gegenfahrbahn und stieß mit einer
entgegenkommenden  61-jährigen  Lünenerin  zusammen.  Deren
Fahrzeug wurde durch den Aufprall noch gegen ein in einer
Hauseinfahrt  wartendes  Taxi  geschleudert.  Beide  Fahrerinnen
wurden  leicht  verletzt  zur  ambulanten  Behandlung  in  ein
Krankenhaus gebracht. Es entstand ein Sachschaden von etwa 23
000 Euro.

Auf den Spuren der Steine –
ein Tag in der Steinzeit auf
der Ökologiestation
Stein,  Holz,  Knochen  und  Pflanzenfasern  bilden  die  Grundlagen
steinzeitlicher Werkzeugherstellung. Für Menschen des 21. Jahrhunderts
ist es kaum vorstellbar, dass Menschen mit den Händen, die sich seit
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tausenden  von  Jahren  nicht  entscheidend  verändert  haben,  solche
praktischen,  ergonomisch  sinnvolle  und  kunstvolle  Artefakte
hergestellt haben.

Herauszufinden, ob wir dazu immer noch in der Lage sind, ist das Ziel
dieses Steinzeitworkshops.

Es werden Feuersteine richtig geschlagen um brauchbare Abschläge zu
erhalten und daraus zusammengesetzte Werkzeuge zu fertigen. Dies ist
die  Vorbereitung  für  den  Bau  von  Lanzen.  Abschließend  wird  eine
steinzeitliche Mahlzeit vorbereitet. Dazu gehört die Entfachung eines
Feuers, dessen Unterhalt und der Bau einer Kochgrube. Das Essen wird
eingeleitet durch Gesang und Tanz.

Der Workshop ist auch für Familien geeignet und findet am Sonntag, 18.
Juni 2017; 10.00 – 16.00 Uhr auf dem Gelände der Ökologiestation
statt. Geleitet wird der Steinzeitworkshop von dem Museumspädagogen
Olaf Fabian-Knöpges. Die Kosten betragen für Einzelpersonen 45 Euro
ein Familienteam von zwei Familienmitgliedern bezahlt 80 Euro.

Maximal  können  16  Personen  an  dem  Steinzeitworkshop  teilnehmen.
Veranstalter  sind  das  Umweltzentrum  Westfalen  und
Naturförderungsgesellschaft  Kreis  Unna  e.  V.

Anmeldungen  bis  zum  1.  Juni  bei  Dorothee  Weber-Köhling
(02389-980913) oder umweltzentrum_westfalen@t-online.de.
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Spielzeit in der Konzertaula:
„Nicht von dieser Welt…“
Die Neue Philharmonie Westfalen spielt ihr neuntes Konzert der
laufenden Spielzeit am Mittwoch, 21. Juni. „Nicht von dieser
Welt…“ ist das Motto des Abends, der von Generalmusikdirektor
Rasmus  Baumann  geleitet  wird  und  um  19.30  Uhr  in  der
Konzertaula  in  Kamen  beginnt.

Martin  Stadtfeld  –  Foto:
Yvonne Zemke

Mozarts  A-Dur-Konzert  ist  der  Inbegriff  klassischer
Vollkommenheit.  Der  sonnigen  Heiterkeit  des  ersten  Satzes
folgt  ein  abgründiges  Siciliano.  Ein  melancholisch
verschatteter  fis-moll-Satz  mit  schmerzvollen  chromatischen
Eintrübungen und fast jenseitiger Entrücktheit, die weit in
die Romantik vorausweist. Plötzlich aber sind alle Träumereien
hinweggefegt  für  ein  launig-spielerisches  Finale.  Die  so
lebensnahe  Dualität  von  „Himmelhoch  jauchzend,  zu  Tode
betrübt“,  die  auch  Mozarts  Opern  auszeichnet,  sie  ist  in
diesem wohl populärsten Klavierkonzert von Mozart abgebildet.
Star-Pianist Martin Stadtfeld widmete sich auf seiner jüngsten
CD ebenfalls Mozarts Klavierschaffen.

Rasmus  Baumann  beschließt  das  Konzert  der  Spielzeit  mit
Bruckners Siebter. In der strömenden Schönheit ihrer Themen
und  ihrer  berührenden  Hommage  an  den  grenzenlos  verehrten
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Wagner  bietet  diese  Sinfonie  ein  besonders  eindrucksvolles
Hörerlebnis. Ihr Herzstück ist das Adagio, das Bruckner im
Nachhinein  als  Vorahnung  von  Wagners  Tod  deutete.  Der
ruhevolle Trauergesang der Wagnertuben in den Schlusstakten
des  Adagios  führt  in  himmlische  Dimensionen,  die  dem
tiefreligiösen  Bruckner  wohl  vertraut  waren.

Eine Einführung in das Werk gibt es ab 19 Uhr. Karten sind im
Fachbereich Kultur des Kreises Unna unter Tel. 0 23 03 / 27-18
41 und per E-Mail bei doris.erbrich@kreis-unna.de erhältlich.
Sie kosten zwischen 12 und 24 Euro (ermäßigt 9 bis 21 Euro).
PK | PKU


